
   

 

April / Mai 2026 

Jesus sagte noch einmal zu ihnen: 
Friede sei mit euch! Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch. 

Johannes 20,21 

https://pixabay.com/de/illustrations/ai-generiert-weihnachten-9168429 

Gemeindebrief   
der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schnabelwaid 



 

 

Die Osternacht – „Nacht der Nächte“ 

Die Nacht von Karsamstag auf Ostersonntag gilt als die „Nacht 

der Nächte“ im Kirchenjahr. In dieser besonderen Stunde des 

Übergangs wachen und beten wir und gedenken der Auferste-

hung Jesu Christi. 

Zu Beginn der Osternachtsfeier wird im Freien das Osterfeuer 

entzündet. An diesem Feuer wird die Osterkerze, Sinnbild für 

den auferstandenen Christus, neu entfacht. Die Feier beginnt 

in der Stille der Nacht und führt uns hinein in den festlichen 

Gottesdienst zur Morgendämmerung. 

 

Am 05. April 2026 laden wir herzlich ein,  

den Ostergottesdienst gemeinsam zu feiern. 

Beginn ist um 5.30 Uhr vor der Kirche am Osterfeuer. 

Von dort ziehen wir gemeinsam in die Kirche ein, wo 

wir den Gottesdienst begehen. 

Im Anschluss sind Sie herzlich zu einem gemeinsamen 

Osterfrühstück im Gemeindehaus eingeladen. 

 

 

Freundlich laden ein 

Gisela Schleifer und der Kirchenvorstand 
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Jesus spricht zu Thomas:  

Weil du mich gesehen hast, darum 
glaubst du? Selig sind, die nicht 

sehen und doch glauben! 
Joh.20,29  

 

„Ich kann nur glauben, was ich se-
he.“ Wenn ich diesen Satz höre, 
denke ich an Photoshop, YouTube-
Videos, Fake News usw. Wir alle 
sind inzwischen vorsichtig im Um-
gang mit dem, was wir sehen und 
hören. Wir fragen nach und wollen 
persönlich überzeugt werden, 
auch was unseren Glauben betrifft. 
Gerade Kinder und Jugendliche 
nehmen althergebrachte Aussagen 
über „Gott und die Welt“ heute 
eben nicht mehr einfach hin. Dabei 
war Thomas, wie man heute sagt, 
ein Zeitzeuge. Er gehörte zu den 
Jüngern Jesu, aber ein entschei-
dendes Ereignis hat er verpasst. 
Den auferstandenen Herrn haben 
sie gesehen, er nicht. Thomas kann 
seinen Glauben nicht einfach auf 
den Bericht der anderen bauen. Er 
will selbst sehen, sich selbst über-
zeugen.  Zweifeln ist menschlich! 
Thomas wollte sehen und berüh-
ren, um zu glauben. Das kann ich 
gut nachvollziehen. Jesus verurteilt 
ihn dafür nicht, er geht auf seinen 
Zweifel ein. Das Johannesevangeli-
um erzählt, wie Jesus nach acht 

Tagen wieder erscheint. Von den 
acht Tagen dazwischen erzählt es 
übrigens nichts. Was werden das 
für Tage gewesen sein, für Thomas 
und für die anderen Jünger? Es ist 
schon bemerkenswert, dass beide 
Seiten beieinanderbleiben und 
auch von Diskussionen oder gar 
Streit wird nichts berichtet. Die 
Jünger sondern den ungläubigen 
Thomas nicht aus, und der zwei-
felnde Thomas zieht sich auch 
nicht von den anderen zurück. Sie 
halten die Situation aus. Auch in 
unseren Gemeinschaften scheint 
es mir wichtig, Fragen und Zweifel 
ernst zu nehmen, zuzulassen und 
auszuhalten, ohne dass es gleich 
zur Ausgrenzung kommt. Glauben 
kann man niemanden überstülpen 
und eintrichtern. Da braucht es 
Zeit, Erfahrungen, Zuwendung und 
Gebet, eben einfach dran bleiben, 
bis Glaube und Vertrauen hoffent-
lich wachsen. Glaube gründet sich 
nicht auf Beweise, sondern auf 
Vertrauen, gerade, wenn Gottes 
Wirken nicht sofort sichtbar 
ist. Immer wieder werden wir als 
Christen den Willen zum Vertrau-
en aufbringen müssen, auch wenn 
wir noch nichts sehen können. 
Ganz schön herausfordernd!  
„Selig sind, die nicht sehen und 
doch glauben“!  

Iris Reichstein 

Andacht 
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2. April Gründonnerstag   

Creußen 10.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Pfr. Peter 

Birk 18.00 Uhr Tischabendmahl Pfrin. Peter 

Schnabelwaid 18.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Präd. Schleifer 

Emtmannsberg 19.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Peter 

Creußen 20.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Präd. Schleifer 

Lindenhardt 20.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfrin. Peter 

3. April Karfreitag   

Emtmannsberg 09.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Wagner 

Seidwitz 09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Peter 

Birk 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Wagner 

Creußen 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Peter 

Schnabelwaid 10.00 Uhr Gottesdienst Präd. Schleifer 

Creußen 15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu Pfr. Peter 

Lindenhardt 15.00 Uhr Godi zur Sterbestunde Jesu Pfr. Wagner 

Seybothenreuth 15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu Godi Team 

4. April Karsamstag   

Lindenhardt 17.00 Uhr Jugendosternacht   

Creußen 21.00 Uhr Osternacht mit Abendmahl Pfrin. Peter 

5. April Ostersonntag   

Lindenhardt 05.30 Uhr Osternacht mit Abendmahl Pfr. Wagner 

Schnabelwaid 05.30 Uhr Osternacht mit Abendmahl Präd. Schleifer 

Emtmannsberg 09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfrin. Peter 

Seidwitz 09.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Peter 

Birk 10.00 Uhr Ostergottesdienst Pfrin. Peter 

Creußen 10.00 Uhr Ostergottesdienst Pfr. Peter 

Gottesdienste Oberes Rotmaintal April / Mai 2026 
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 Gottesdienste Oberes Rotmaintal April / Mai 2026 

6. April Ostermontag   

Seybothenreuth 09.30 Uhr Emmausgang Pfr. Lunk 

Creußen 10.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. Peter 

Schnabelwaid 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Peter 

10. April Freitag   

Creußen 15.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Pfrin. i. R. Galuba 

12. April Quasimodogeniti   

Creußen 09.30 Uhr Konfirmation m. Abendmahl Pfrin. Peter 

Emtmannsberg 09.30 Uhr Konfirmation Pfr. Peter 

Lindenhardt 10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst 
Pfrin. Memmin-
ger 

Schnabelwaid 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Präd. Schleifer 

19. April Misericordias Domini   

Creußen 09.00 Uhr 
Andacht bei FFW Creußen m. 
Fahrzeugweihe 

Pfr. Peter 

Emtmannsberg 09.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. Peter 

Seidwitz 09.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Lunk 

Birk 10.00 Uhr Godi m. Konfivorstellung Pfrin. Peter 

Creußen 10.00 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche Pfr. Lunk 

Lindenhardt 17.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfrin. Peter 

Schnabelwaid 19.00 Uhr Spätgottesdienst Pfrin. Peter 

26. April Jubilate   

Lindenhardt 09.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Wagner 

Birk 09.30 Uhr Konfirmation Pfrin. Peter 

Schnabelwaid 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Wagner 

Creußen 11.15 Uhr 
Kirche f. Familie 
Team Kunterbunt 

Pfrin. Peter 
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 Gottesdienste Oberes Rotmaintal April / Mai 2026 

1. Mai Freitag   

Creußen 10.30 Uhr Andacht in Funkendorf   

3. Mai Kantate   

Emtmannsberg 09.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Wagner 

Seidwitz 09.00 Uhr Gottesdienst-Musik und Singen Pfrin. Peter 

Creußen 09.30 Uhr Jubelkonfirmation Pfr. Peter 

Seybothenreuth 10.15 Uhr Gottesdienst-Musik und Singen Pfrin. Peter 

Lindenhardt 14.00 Uhr Haingottesdienst Dekan Hacker 

8. Mai Freitag   

Creußen 15.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim  Pfr. Peter 

10. Mai Rogate   

Lindenhardt 09.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Lunk 

Birk/ Seidwitz/ 
Seybothenreuth 

10.00 Uhr 
Gottesdienst Dorfteich Würns-
reuth 

Hr. Zimmermann 

Schnabelwaid 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Lunk 

Creußen 18.00 Uhr 
Gottesdienst Plus m. 
Open doors und Mitsingteam 

Pfrin. Peter 

13. Mai Mittwoch   

Creußen 10.00 Uhr Gottesdienst i. d. Tagespflege Pfr. Peter 

14. Mai Christi Himmelfahrt   

Emtmannsberg 09.30 Uhr Gottesdienst in Troschenreuth   

Schnabelwaid 10.00 Uhr Gottesdienst am Schloß   

17. Mai Exaudi   

Emtmannsberg 09.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Peter 

Creußen 10.00 Uhr 
Gottesdienst m. Konfivorstellung 
Kinderkirche 

Pfrin. Peter 

Lindenhardt 17.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Peter 

Schnabelwaid 19.00 Uhr Spätgottesdienst Pfr. Peter 
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22. Mai Freitag   

Creußen 15.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim 
Pastor Kersch-
baum 

24. Mai Pfingstsonntag   

Emtmannsberg 09.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Lunk 

Seidwitz 09.00 Uhr Gottesdienst Präd. Schleifer 

Birk 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Lunk 

Creußen 10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr. i.R. Berg-
mann 

Schnabelwaid 10.00 Uhr Gottesdienst Präd. Schleifer 

Lindenhardt 
10.00 Uhr 
14.00 Uhr 

Sakramentsgottesdienst 
Ökum. Andacht in Kaltenthal 

Pfr. Wagner 
Pfr. Wagner/ Hell 

25. Mai Pfingstmontag   

Seybothenreuth 09.30 Uhr Pfingstfest auf der Falkenreuth Präd. Schleifer 

Creußen 11.00 Uhr Ökum. Gottesdienst Präd. Schleifer 

31. Mai Trinitatis   

Creußen 10.00 Uhr Reg. Godi im Pfarrgarten Präd. Schleifer 

Gottesdienste Oberes Rotmaintal April / Mai 2026 

JUGENDTREFF – Outdoor - Saison 

April 2026 

Sa. 18. Apr. 19:00 – 22:00 Casino für Konfis und Teamer (Konfiabschluss) 

Fr. 24. Apr. 19:00 – 22:00 Geländespiel (Es geht wieder raus!)  

Mai 2026 

Fr. 01. Mai 19:00-22:00 Indiaca, Spikeball, Tischtennis, Uno etc im Pfarrgarten  

Fr. 08. Mai 19:00-22:00 Stratego (und mehr) an der Schule  

Fr. 15. Mai 19:00-22:00 Pizza und Bibel in selbstbestimmten Kleingruppen 

So 17. Mai 10:00-12:00 Gottesdienst aller Gruppen und Kreise mit Gemeindefest  

Sa. 23.- Mo. 25. Mai Pfingsten in Bobengrün 
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Gib uns allen deinen Geist 

Wir laden ganz herzlich ein zum  

ökumenischen Gottesdienst  
am Pfingstmontag, den 25.Mai um 11.00 Uhr  

in die evang. Jakobuskirche in Creußen 

Christinnen und Christen feiern gemeinsam Pfingsten, das Fest des Heiligen 
Geistes. 

Wir wollen miteinander Gottesdienst halten und die Verbundenheit im christli-
chen Glauben erleben. 

Herzliche Einladung zum regionalen Gottesdienst an Trinitatis 

Am 31. Mai um 10.00 Uhr wollen wir im Pfarrgarten in Creußen Gottesdienst in 
unserer Region „Oberes Rotmaintal“ feiern. Kirchenmusikdirektor Richard Lah 
wird uns mit Klavierspiel musikalisch begleiten. 

Um die ältesten Segensworte der Bibel wird es gehen, sie stehen im 4. Buch 
Mose im 6. Kapitel. 

Wir freuen uns auf viele Gottesdienstbesucher! 

Besondere Gottesdienste 

Taufe unter  
freiem Himmel,  

 
in einem stimmungsvollen 
Rahmen an der Rotmainquel-
le – das ist auch dieses Jahr 
wieder möglich: Am 21.06. 
findet um 14 Uhr wieder un-
ser regionales Tauffest mit 
den Gemeinden der Region 
Oberes Rotmaintal sowie 
Gesees und Haag statt.  
 

Anmeldungen sind noch 
möglich. 
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Ein Osterweg zum Mitmachen 

Viele kreative Köpfe aus unserer Gemeinde haben gemeinsam einen be-

sonderen Osterweg gestaltet. Macht euch auf den Weg, spaziert von Sta-

tion zu Station und lasst euch inspirieren - mal spielerisch, mal nachdenk-

lich, mal impulsiv und immer mit Herz gestaltet. 

Der Osterweg ist vom 05. April (Ostersonntag) bis zum 12. April für alle 

zugänglich. 

Wir freuen uns über jeden, der sich auf diesen Weg einlässt und Ostern 

einmal anders erlebt. 

Osterweg 2026 
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 Osterweg 2026 



 

 



 

 

Herzliche Einladung  

zum Gesprächskreis  

am 14. April und am  

12. Mai.  

jeweils um 14:30 Uhr  

im Gemeindehaus.  

Es freut sich auf Ihr Kommen,  

Renate Galuba mit Team 
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 Aus der KiTa 

Faschingszeit in der Kita Storchenwiese: 

Bunt, fröhlich und gemeinschaftlich! 

 

Die Faschingszeit war auch in diesem Jahr wieder ein besonderes Highlight 

für die Kinder in der Kita Storchenwiese. Bereits am Donnerstag vor den Fa-

schingsferien begann morgens die große Faschingsparty für die Kindergar-

ten- und Krippenkinder. 

Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle unseren Eltern, die wieder ein fan-

tastisches Buffet für die Kinder 

auf die Beine gestellt haben! Die 

Kinder konnten nach Herzenslust 

schlemmen und genossen die 

stimmungsvolle Atmosphäre im 

Bistro. 

Im Anschluss folgte ein besonderer Höhepunkt: die gro-

ße Modenschau in der Turnhalle. Auf dem selbstgebau-

ten Laufsteg präsentierten die Kinder mit viel Freude 

und Stolz ihre Kostüme. Es war bezaubernd zu sehen, 

mit wie viel Begeisterung und Applaus sie sich gegen-

seitig bestaunten. 

Ganz im Sinne unseres offenen Konzeptes fanden an-

schließend in den verschiedenen Funktionsräumen un-

terschiedliche Faschingsangebote statt: 

 Im Kreativbereich konnten sich die Kinder über Glitzertattoos freuen. 

 Im Flur wartete ein witziger Konfettiparcours. 

 Im Atelier stellten die Kinder ihre Geschicklichkeit beim „Brezelfangen“ 
unter Beweis. 

 Die Turnhalle lud zur Kinderdisco ein. 

 Im Bistro gab es ein lustiges „Schaumküsse-Wettessen“. 

 In der blauen Gruppe wurden Kreisspiele wie „Armer schwarzer Kater“ 
angeboten. 

Für Kinder, die eine ruhigere Atmosphäre bevorzugten, gab es im Krippen-

bereich bewusst ein gemütliches Rückzugsangebot. Dort konnten außerdem 

Aus Daten-

schutzgründen 

nur in der  

Print-Ausgabe 

verfügbar 
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 Aus der KiTa 

Clownsgesichter mit einem Handabdruck gestaltet werden. 

Nach Schulschluss kamen die Hortkinder dazu und 

feierten eine „coole Faschingsparty“. Für große Er-

heiterung sorgte das lustige Krapfenessen, denn in 

einem der Krapfen versteckte sich Senf. Das Kind, 

das den Senfkrapfen erwischte, durfte das nächste 

Spiel auswählen und die Bonbons werfen – ein groß-

artiger Spaß für alle! 

 

 

 

Die Stimmung war so ausgelassen, dass das Hortteam den Kindern sogar bis 

17 Uhr den Spaß ermöglichte und so über die reguläre Betreuungszeit hin-

aus für eine gelungene Party sorgte. 

Der feierliche Höhepunkt und Abschluss der Faschingszeit fand am Fa-

schingsdienstag statt: Krippen-, Kindergarten- und 

Hortkinder wurden zunächst in der Turnhalle von der 

beeindruckenden Aufführung der beiden Tanzmarie-

chen Maila und Pauline begeistert. Die beiden zeigten 

einen großartigen Auftritt. Anschließend brachten 

Maila und Pauline den Kindern noch einen Tanz bei 

und luden alle zum Mitmachen ein. 

Kaum hatten die beiden 

Tanzmariechen die Kita ver-

lassen, folgte schon das 

nächste Highlight: der Bal-

lonkünstler. Er gestaltete 

den Kindern ihre Wunschfi-

guren aus Luftballons.  

 

Die Kinder hatten sehr kreative Ideen – und der 

Ballonkünstler entsprechend viel zu tun. 

Aus Daten-

schutzgründen 

nur in der  

Print-Ausgabe 

verfügbar 

Aus Daten-

schutzgründen 

nur in der  

Print-Ausgabe 

verfügbar 

Aus Datenschutz-

gründen nur in der  

Print-Ausgabe ver-

fügbar 
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Unsere Osterkerze wurde in die-

sem Jahr wieder liebevoll gestaltet 

von Lena und Sophie, die die Jah-

reslosung 2026 „Siehe, ich mache 

alles neu“ in warmen Regenbo-

genfarben interpretiert haben. 

Dafür möchten wir den beiden 

ganz herzlich danken. 

Traditionell wird die Osterkerze in 

der Osternacht am Osterfeuer 

entzündet und begleitet uns dann 

als Zeichen der Hoffnung und des 

Neubeginns durch das Kirchen-

jahr. 

Landesstellenplanung der ELKB überarbeiten 
Ortsgemeinden stärken 

 
Die geplante Landesstellenplanung der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern sieht erhebliche Kürzungen im Gemeindedienst 
vor. Jede vierte Pfarrstelle soll entfallen, Ortsgemeinden werden 
in größere Einheiten überführt. 
Wir sind überzeugt: Kirche lebt in den Ortsgemeinden – in Be-
gegnung, Nähe und Beziehungen. 
 
Unterstützen Sie die Petition an die Synodalinnen 
und Synodalen der Landeskirche und setzen Sie 
ein Zeichen für starke Ortsgemeinden. 

Allgemein 



Pfingsten in Bobengrün 
für Jugendliche ab der Konfirmation 

 
von Samstag, den 23. Mai,  

bis Montag, den 25. Mai 2026 
 
Bobengrün – das ist: 

 Gemeinschaft … zusammen mit vielen Jugendlichen in 
einer Naturarena zelten. 

 Gottes Wort …  
Aktuelles im Licht der Bibel überdenken. 

 Musik … Singen und Gott loben, abladen und auftanken, 
die Seele baumeln lassen ... 

 Spaß und Sport ... Dazwischen sich austoben beim Indi-
aka-Turnier (ca. 50 Mannschaften) im Zeltlager Frosch-
bachtal... 

 Natur pur, alles unter Gottes freiem Himmel … 
 
Wir fahren als Gruppe hin! 
Anmeldungen bitte bis Freitag, den 16. Mai, bei Pfarrer Pe-
ter 0176/70541263 (achim.peter@elkb.de). Kosten: 30 €. 
_____________________________________________ 
 
Ich fahre mit nach Bobengrün! 
 
O mit dem Rad (ca. 80 km / 750 Höhenmeter / ohne Gepäck) 
  
O ohne Rad 
 

Name:    _______________________________ 
 

Adresse:   _______________________________ 
 

Handynummer   _______________________________ 
 

Teilnehmer:   _______________________________ 
 

E-Mail-Adresse:  _______________________________ 
 
 

Unterschrift der Eltern:  __________________________ 
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Ein herzliches „Vergelt’s Gott“! 
 

Wir möchten uns von Herzen bei allen bedanken, die unserem 
Aufruf zum Entfernen des Efeus gefolgt sind. Wie schon im 
Herbst packten wieder viele fleißige Hände mit an – dieses Mal, 
um die neue Mauer am Friedhof vom Efeu zu befreien. 

 
Bei bestem Wetter ging die Arbeit gut voran, und selbst-
verständlich war auch für eine kleine Brotzeit und erfri-
schende Getränke gesorgt. 
Allen Helferinnen und Helfern ein großes Dankeschön für 
ihren Einsatz und ihre tatkräftige Unterstützung. 

Euer Friedhofsausschuss Martina und Julian 

Linde an der Kirche musste gefällt werden 

Im Rahmen des Pflegeschnitts und der Totholzentfernung im vergangenen 
Herbst wurde festgestellt, dass eine der drei Linden an 
der Kirche deutliche Anzeichen eingeschränkter Vitalität 
zeigte.  
 
Mehrere Merkmale deuteten 
darauf hin, dass auch die 
Standfestigkeit des Baumes 
nicht mehr vollständig gege-
ben war. 
 

 
 
Ein durchgeführter Klopftest bestätigte den Ver-
dacht: Teile des unteren Stammbereichs waren 
vermutlich hohl bzw. bereits morsch. Aus Grün-
den der Sicherheit – insbesondere wegen der 
Nähe zu Wegen und dem Kirchengebäude – 
musste die Linde daher im Februar gefällt wer-
den. 

Aus der Gemeinde 
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Herzliche Glück– und  

Segenswünsche zum Geburtstag 

„Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der  
Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens haben.“  

Johannes 8,12 

   

 Wir geben unser verstorbenes  
Gemeindemitglied zurück in Gottes Hand: 

Kasualien 

Aus Datenschutzgründen nur in der  

Print-Ausgabe verfügbar 



 

 



 

 



Beratungsstelle des Diakonischen Werkes: 
Hauptstr. 77, 91257 Pegnitz 
Sozialdienst:  
Beratung in Kur– und Erholungsfragen 
Di und Do 09.00 - 11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung  Tel.: 09241/3674 
Kleiderkammer: Am Schlossberg 17; 91257 Pegnitz 
Ausgabe: Dienstag 9.00-10.00 und  
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr 
Annahme: Dienstag 9.30-10.30 Uhr und 
Mittwoch 15.00– 17.00 
Familien- und Erziehungsberatungsstelle: Termine 
nach Vereinbarung unter: 09241/919576  
Ehe- und Lebensfragen: 
Mo 12.00 – 13.00 Uhr  Tel.: 09241/2646 
Schwangerenberatung: Termine nach Vereinba-
rung unter: 0921/ 78517720  
Beratungsstelle für Suchtfragen: 
Termine nach Vereinbarung unter:  09241/919578 
Beratungsstelle für psychische Gesundheit 
Termine nach Vereinbarung unter:  09241/919575  
Telefonseelsorge Bayreuth: 0800/1110111 
 
Stationäre Altenpflege:  
Brigittenheim, 91257 Pegnitz; Tel. 09241/7370,  
Friedrich- Engelhardt- Str. 8 
 
Häusliche Krankenpflege / Seniorenbetreuung 
Zentrale Diakonie Station Pegnitz / Creußen 
09241/8097460  
Dorfhelferinnen-Station: 
Maschinenring Bayreuth Tel.: 0921/50720330 

Bankverbindung: 
Spenden & Kirchgeld: 
Ev-Luth. Kirchengemeinde Schnabelwaid 
IBAN: DE 21 7735 0110 0038 1018 79  
BIC: BYLADEM1SBT  
 
Gemeindereferentin: 
Iris Reichstein (91240) 
Email: iris.reichstein@t-online.de  
Mesner: Familie Pfister (5316)  
Hausmeisterin: Christine Wölfel (914541) 
Hausmeister KiGa: Horst Schiklath (919649) 
Friedhof:  
Manfred Lothes (5381) oder 0160/1092891 
Verwalterin: Sybille Koch (216)  
Waldpfleger:   
Jürgen Kraft (5753), Holger Blume  
Kirchenpfleger: Martina Walter (8731)   
Kindergarten: Teresa Linke-Lange (405) 
 

Unsere Gruppen laden ein: 

Posaunenchor:  
Jeden Freitag, 20.00 Uhr  
Thomas Bauer (919290)  
Kirchenband: 
Horst Nölkel (5454) 
Teenie-Go: 
Monika Lothes (9940010)  
Jugendtreff:  
Pfrin. Nicole Peter (9940004)  
Kreis 55-plus:  
Gabi Lindner  (5589 ) 
„Zeit für uns“ 
Monika Lothes (9940010) 
Bibelgesprächskreis:  
Monika Lothes (9940010)  
Gesprächskreis: 
jeden 2. Dienstag im Monat von  
14:30 Uhr bis 17 Uhr im Gemeindehaus,  
Renate Galuba Tel. 9193366 
Heizungssteuerung Gemeindehaus: 
Annika Burucker 
0151/46626384  a.burucker@gmx.de 

Anschriften / Telefonnummern 

Zentrales Pfarrbüro:  
Heziloplatz 1, 95473 Creußen 
Tel.: 09270/216 
Bürozeiten: 
Mo., Mi., Fr.: 8-12 Uhr 
Do.: 14-17 Uhr 
http://www.creussen -schnabelwaid-
evangelisch.de 
Email: pfarramt.schnabelwaid@elkb.de 
Pfarrerinnen/Pfarrer: 
Pfrin. Nicole u. Pfr. Achim Peter 
(09270/9940004)  
Email: nicole.peter@elkb.de & 
achim.peter@elkb.de   
Gisela Schleifer, 015128789254 
Dipl. Sozialpädagogin 
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Ich wünsche dir einen HIMMEL, der dein Leben überwölbt 

und eine ERDE, die dich trägt. 

Gott spricht: Siehe  

    ich mache alles neu! 
  Offenbarung 21,5 
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Gott allein kann die Freude schenken, 
aber du allein ein Lächeln. 
Gott allein ist der Weg, 
aber du kannst ihn anderen zeigen. 
Gott allein ist das Unmögliche, 
aber du kannst das Mögliche tun. 
 
Aus Ruanda 


